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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger! 
 

 
Am Freitag, 07. Mai 2010 werden in Wegscheid bei einem 

feierlichen Gelöbnis 
115 Rekruten der 5. Kompanie des Aufklärungsbataillon 8 des  
Standortes Freyung vereidigt. 
 

Dazu möchte ich Sie zusammen mit dem Kommandeur des  
Aufklärungsbataillons 8 recht herzlich einladen. 

Programm: 

10:30 Uhr – 11:30 Uhr  Waffenschau in der Kirchstraße 
11:30 Uhr   Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes d. T. 
12:30 Uhr   Festzug zum Gelöbnisplatz (Festplatz) 
13:00 Uhr – 14:00 Uhr  Feierliches Gelöbnis  
 

Die Kirchstraße ist am Freitag, 07.05.10 von 06.00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr gesperrt. Auch das Parken ist in 
dieser Zeit nicht möglich! 

 

Tag der Blasmusik am Sonntag, 09. Mai 2010      
 

Im Festjahr 2010 ist es der Marktkapelle Wegscheid gelungen, den „Tag der Blasmusik“ nach Wegscheid zu holen. 

Von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr werden in Wegscheid zahlreiche Musikkapellen vertreten sein. 

Programm: 

08:00 Uhr  Empfang der Musikkapellen und Vereine am Marktplatz 
09:30 Uhr  Gottesdienst 
10:45 Uhr  „Sternmarsch“ der Musikkapellen zum Marktplatz 
11:15 Uhr  Gemeinschaftsspiel der Kapellen 
12:00 Uhr  Zug zum Festzelt 
12:00 – 18:00 Uhr Festzeltbetrieb mit Musik von den „Gastkapellen“ 
ab 18:00 Uhr Festzeltbetrieb mit der Marktkapelle Wegscheid 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 Josef Lamperstorfer 
 1. Bürgermeister 

 
Herausgeber: Marktgemeinde Wegscheid Verantwortlich: 1. Bürgermeister 
 

Die Hauseigentümer werden um Beflaggung ihrer Anwesen gebe-
ten zu den Veranstaltungen am Freitag und Sonntag. Der Festzug 
zieht jeweils durch die Marktstraße, Kirchstraße, Sattlersbrücke, 
Passauer Straße und Bahnhofstraße 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die Wasserversorgung Kasberg hat in den letzten Monaten den Marktgemeinderat, die Gemeindeverwal-
tung und mich als Bürgermeister außerordentlich beschäftigt. Seit den letzten Erläuterungen zur Wasserver-
sorgung Kasberg im Gemeindebrief 8/2009 haben sich u.a. folgende Änderungen und Erkenntnisse ergeben: 

1. Quelle 2 in Kasberg  

Diese liefert derzeit soviel Wasser, dass seit 28.03.2010 keine Zuspeisung von Waldwasser (früher 
Fernwasser) mehr erforderlich  ist. 

2. Zuspeisung Waldwasser bisher 

Vom 06.09.2009 bis 27.03.2010 wurden insgesamt 3103 m³ an Waldwasser zugespeist. Dadurch hat 
sich die Wasserversorgung Kasberg allein Transportkosten über 23.000 € (Milchtankwagen 10 m³, 
310 Fahrten á 75 €) gespart. 

Zusätzlich hätte bei einem Transport mit Milchwagen während der gesamten Zeit das Wasser abge-
kocht werden müssen. 

3. Bei der Kamerabefahrung ergaben sich folgende Ergebnisse:  

a) Quelle 1 

In der Leitung der Quellfassungen befinden sich Wasserwurzen, ebenso liegen verschiedene Rohrde-
fekte vor. Inwieweit eine Quellsanierung erforderlich ist, ist von Fachleuten zu klären.  

b) Ableitung Quelle 1 bis zur Entsäuerung 

Diese Ableitung ist nach der vorläufigen Auswertung in Ordnung. 

c) Leitung von der Entsäuerung bis zum Hochbehälter  

Die Leitung konnte nur an 2 Stellen mit der Kamera untersucht werden. Dabei wurde festgestellt, 
dass diese im Bereich der Entsäuerung noch einigermaßen in Ordnung, jedoch im Bereich des 
Hochbehälters sehr angegriffen ist. Eine Erneuerung muss deshalb geprüft werden.  

4. Vermessung der Lage der Quelle 1 

Die Quellfassung und die Zuleitungen befinden sich nicht auf dem Grundstück, für das mit Notarver-
trag die Wasserableitung erlaubt wurde. Mit den tatsächlichen Grundstückseigentümern sind hier ent-
sprechende Vereinbarungen zu treffen. 

5. Trübungsmessungen, Niederschlagsaufzeichnungen, Wasserproben 

Zurzeit werden nach Anweisung des Gesundheitsamtes Wasserproben der Quelle 1 durchgeführt. Die-
se sollen mit der laufenden Trübungsmessung und der Aufzeichnung der Niederschläge einen Ge-
samtüberblick über das Verhalten der Quelle 1 ergeben. Eine Zuspeisung der Quelle 1 ist aufgrund des 
Verbotes durch das Gesundheitsamt nicht möglich. 

6. Fachstellenbesprechung am 23. April 2010  

Die weitere Vorgehensweise wurde im Rahmen des Fachstellengespräches mit dem 1. Bürgermeister 
Lamperstorfer, den Fraktionssprechern und Vertretern des Vereins „Erhalt Eigenwasserversorgung 
Kasberg e.V.“ abgestimmt. Als nächstes wird ein Ortstermin durchgeführt, bei dem die einzelnen 
Punkte des zu erstellenden hydrogeologischen Gutachtens festgelegt werden sollen. Daraus ergibt sich 
die weitere Vorgehensweise.  

Insbesondere muss auch ein Quellschutzgebiet festgelegt werden, zumal 1953 zwar das Ableitungs-
recht unbefristet gewährt wurde, jedoch nur Schutzzonen festgelegt worden sind. Hier wurde nicht mit 
Rechtsakt, öffentlicher Auslegung und Bekanntmachung ein Wasserschutzgebiet festgelegt. Auch 
wurden damals nicht die erforderlichen Grunddienstbarkeiten eingetragen. Die Ausweisung eines 
Wasserschutzgebietes von Amts wegen erfolgt durch die Untere Wasserrechtsbehörde, also durch das 
Landratsamt Passau, und fällt nicht in die Zuständigkeit des Marktes Wegscheid.  
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In den letzten Monaten hat sich leider aufgrund der Fernseh- und Presseberichte zur Wasserversorgung Kas-
berg einiges angehäuft, wobei ich folgende Punkte ausdrücklich richtig stellen muss: 

So gibt es kein Schreiben des Gesundheitsamtes aus dem Jahr 2007, welches die Sanierung der Quellen in 
Kasberg fordert. Auch der Vorwurf gegen unsere Wasserwarte, dass diese – trotz Anweisung des Gesund-
heitsamtes – die Leitung von Schönau nicht gespült haben, entbehrt jeder Grundlage, zumal auch hier trotz 
Aufforderung keinerlei Beweise vorgelegt wurden.  

Es ist schade, dass durch solche unbegründeten Aussagen und Berichte die ganze Marktgemeinde, insbeson-
dere die Verwaltung, die Wasserwarte und der Bürgermeister, bei den Bürgerinnen und Bürgern, den Fach-
stellen, den Politikern bis zur Regierung in ein schlechtes Bild gerückt werden. 

Obwohl unser aller Ziel der einstimmig gefasste Beschluss vom 03.12.2009 ist: 

„Der Marktgemeinderat beschließt, dass es das Ziel ist, die eigenständige Kasberger Wasserversorgung zu 
erhalten. Nach Vorlage aller Fakten soll bei mehreren Möglichkeiten eine schriftliche Abstimmung der Was-
serabnehmer durchgeführt werden“.  

Ich hoffe, dass der Erhalt der Kasberger Wasserversorgung in Zusammenarbeit mit den Fachstellen 
nun in sachlicheren Bahnen weiter zum angestrebten Ziel führt.   

 
 
VAMV Passau 
 
 
Der Verband alleinerziehender Mütter und Väter Passau 
und Umgebung e.V. (VAMV) hat neue Veranstaltungen 
bekannt zu geben: 

- Jahresausflug in die Erlebniswelt Voglsam am 
13.06.10 

- Sommerfest im Walderlebnispark am 24.07.10 
- Wochenendseminar mit dem Thema „Eine In-

sel für mich“ vom 15. – 17.10.10, u.v.m. wie 
Spielenachmittage, Sonntagsbrunch,… 

Genauere Informationen gibt es unter VAMV, Georg-
Philipp-Wörlen-Str. 4, 94034 Passau 
Telefon: 0851/31060 
Fax: 0851/9346784 
E-mail: vamv-passau@t-online.de 
www.vamv-passau.de 
 
 
 
KJR Passau 
 
 
Für Eltern mit Kindern ab 7 Jahren veranstaltet der 
Kreisjugendring Passau am 13.05.10 und am 22.05.10 
jeweils eine Kanutour nach Regen, in der Nähe von 
Viechtach. 

Nähere Informationen dazu gibt es beim  
Kreisjugendring Passau 
Bahnhofstr. 36, 94032 Passau 
Telefon: 0851/95675-0 
Fax: 0851/95675-33 
E-mail: info@kfr-passau.de 
www.kfr-passau.de 

 

 
 

Lust auf Besuch? Lateinamerikani-
sche Schüler suchen Gastfamilien!  
 
Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz/Bolivien 
wollen sich ab September 2010 unser Land genauer 
anschauen. Dazu sucht die Deutsche Schule in Santa 
Cruz Familien, die neugierig und offen sind, einen la-
teinamerikanischen Jugendlichen (15-17 Jahre alt) auf-
zunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Besuch 
den eigenen Alltag neu zu erleben. Alle Schüler dieser 
Schule lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
meist recht gute Verständigung gewährleistet ist. Da das 
Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist 
es für Ihr potentielles „bolivianisches Kind auf Zeit“ 
verpflichtend, das zu Ihrer Wohnung nächstliegende 
Gymnasium oder eine Realschule zu besuchen. Der 
Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 25. September 
2010 bis zum 23. Januar 2011. Wenn Ihre Kinder Boli-
vien entdecken möchten, werden Sie eingeladen, an 
einem Gegenbesuch teilzunehmen. Für Fragen und 
weitere Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum 
e.V., die gemeinnützige Servicestelle für Auslandsschu-
len, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a, 70174 Stutt-
gart. Tel. 0711-2221401, Fax 0711-222 14 02,  
e-mail: ute.borger@humboldteum.de . 

 

Jahrbuch 2009 

 

Chronik für das Passauer Land kostet nur 14,80 €. 

In Zusammenarbeit mit den Städten, Märkten und Ge-
meinden des Landkreises Passau hat die Passauer Neue 
Presse die wichtigsten Ereignisse chronologisch mit 
über 930 Bildern dokumentiert. Alle Kommunen des 
Landkreises stellen sich mit historischen Postkarten und 
statistischen Daten vor. Dieser Artikel ist in allen Ge-
schäftsstellen der Passauer Neuen Presse erhältlich. 

Weitere Verkaufsstellen erfahren Sie unter Telefon: 
0851/802-799 
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Gold- und Silbermünzen zur 650-Jahr-Feier 
 
 

 

 

 

 

Damit dem Jubiläum „650 Jahre Markterhebung Wegscheid“ die entsprechende Nachhaltigkeit ver-
liehen wird, werden offizielle Sondermünzprägungen angeboten. Die Münzen werden von der Euro-
päischen Münzen- und Medaillen GmbH hergestellt. 

Die offiziellen Sonderprägungen gibt es in den Ausführungen Gold und Silber. Die Münzen tragen 
auf der einen Seite das Wappen der Marktgemeinde Wegscheid und auf der anderen die Wegschei-
der Pfarrkirche, das Rathaus und den Marktbrunnen mit der Statue Bischof Gottfrieds, der die 
Markterhebung Wegscheids vor 650 Jahren vornahm.  

Die Silbermünze besteht aus Feinsilber 999 und hat einen Durchmesser von 35 Millimeter. Die Aus-
führung erfolgt als polierte Platte. Die Münze gibt es in einer limitierten Auflage von 650 Stück mit 
Etui und Zertifikat zum Preis von 29,90 Euro.  

Die Sondermünze in Gold besteht aus massivem Feingold 999,9 und ist 20 Millimeter groß, eben-
falls als polierte Platte. Sie kostet 199,90 Euro. Die Auflage der Goldmünzen ist auf 100 Stück limi-
tiert. 


